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Jn Berlin weilen ſeit einigen Tagen ein baieriſcher und
ein würtembergiſcher höherer Poſtbeamter die

erren Generaldirektionsrath Zimmermann aus München undPeſteeth arſch aus Stuttgart um ſich an den Berathungen

wegen einheitlicher Regelung des zur Ausführung des Un
eng W dethetgene etzes poſtſeitig einzuhaltenden Ver
ahrens zu betheiligen

Profeſſor Adolf Wagner erklärt in der münchener Allg
Zta Mein einziger Grund dem Parlament fern zu bleiben iſt
der Wunſch meine wiſſenſchaftliche Thätigkeit L pflegen Jch ſtehe
unentwegt zu Stöcker an der chriſtlich ſozialen Agitation werde
ich weiter theilnehmen

S alte r im IV Armeecorps Jmaktiven Heere Graf v Hahn Sek Lt vom Thür ſt Nr 12
in das Reg der Gardes du Corps verſetzt Händler Port Fähnr vom
1 Magdeb Jnf Reg Nr 26 Hoffmann v Schorlemmer Port Fähnr
vom Magdeb Füſ Reg Nr 36 Knoll v Bagensky Poert Fähnr vom
3 Thür Jnuf Reg Nr 71 Schmidt v Schwind Port Fähnr vom

Magdeb Huſ hür HuſNr 10 v Rüxleben Port Fähnr vom Tl
Reg Nr 12 Laden Simon Holtz Weyräch Port Fähnr vom
4 Magdeb Jnf Reg zu Sek Lt beförderk v Happe Port Fähnr vomMagdeb r Nr 6 zum Sek Lt Raspe Oberjäger vom Magdeb
Jäger Bat Nr 4 zum Pork Fähnr befördert v Baumbach II Sek Lt
vom Heſſ Füſ Reg Nr 80 zur Dienſtleiſtung bei der Gewehr und Munitions
fabrik in Erfurt vom 1 Okt cr ab auf ein Jahr kommandirt Haas
Hauptm à la suite der 3 Jngen Jnuſp unter Enttbindung von der Stellung
als Lehrer bei der Kriegsſchule in Erfurt in die 2 Jngen Jnſp einrangirt
Frhr v Bibra Sek Lt vom 7 Thür Jnf Reg Nr 96 vom 1 Okt ab
auf ſechs Monate zur Dienſtleiſtung als Erzieher bei dem Kadettenhauſe zu
Potsdam kommandirt Die Port Fähnr Kühne vom Magdeb Feld Art
Reg Nr 4 Blie ſener vom Thür Feld Art Reg Nr 19 zu außeretats
mäh Sek Lt befördert Puſcher Hauptm und Battr Chef vom 1 Bran
dendurg Feld Art Reg Nr 3 General Feldzeugmeiſter unter Beförder
zum Major als etatsmäß Stabsoffiz in das Thür FeldArt Reg Nr 19
verſetzt v Seebach Major und etatsmäß Stabsoffiz vom Thür Feld
Art Reg Nr 19 als Abtheil Commandeur in das 1 Bad Feld Art Reg
Nr 14 verſetzt Die außeretatsmäß Sek Lt Greßmann Klinghammer
Caſtendick Schulz Rautenberg vom Magdeb Feld Art Reg Nr 4
Götting v Hippel v Schrader v Gilſa vom Thür Feld Art Reg
Nr 39 zu Art Offiz ernannt Der Port Fähnr Rampoldt vom Magdeb
FußArt Reg Nr 4 zum außeretatsmäß Set Lt befördert Die außeretats
mäß Sek K Uebe Lattermann vom Magdeb Fuß Art Reg Nr 4
zu Art Offiz ernannt Die Port Fähnr Backs vom Magdeb Pion Bat
Nr 4 unter Verfetzung in das Niederſchleſ Pion Bat Nr 5 Moſer vom

dagdeb Pion Bat Nr 4 unter Verſetzung in das Schleſ Pion Bat Nr 6
Seiler Dobberkau vom Magdeb Pion Bat Nr 4 Fenkhauſen von
demſ Bat unter Verſetzung in das Niederſchl Pion Bat Nr 5 zu außer
etatsmäß Sek Lt befördert Die außeretatsmäß Sek Lt Simon Steger
vom Magdeb Pion Bat Nr 4 zu etatsmäß Sek Lt ernannt JmBeurlaubtenſtande Steinrück Vizefeldw vom Reſ Landw Reg
2 Berlin Nr 26 zum Sek Lt der Ref des 1 Magdeb Jnf Reg Nr 26

tertümpel Vizefeldw vom 1 Bat Stendal 1 Magdeb Landw Reg
Nr 26 zum Sek Lt der Reſ des 3 Thür Jnf Reg Nr 71 Schrecker
Vizefeldw von demſ Bat zum Sek Lt der Reſ des 1 Magdeb Jnf Reg
Nr 26 Duncker Pr Lt von der Landw Jnf des Reſ Landw Bat
Magdeburg Nr 36 zum Hauptm Walter Vizefeldw vom 2 Bat Halle

Magdeb Landw Reg Nr 27 zum Sek Lt der Landw Jnf Kuntze
Vizewachtm von demſ Bat zum Sek Lt der Reſ des 1 Großherzogl
Mecklenb Drag Reg Nr 17 Schlange Vizewachtm von demſ Bat zum
Sek Lt der Reſ des Neumäxk Drag Reg Nr 3 Gottſchalk Sek Lt
von der Reſ des Magdeb Füſ Reg Nr 36 zum Pr Lt Klemm II
Biſchoff Sek Lt von der Landw Jnf des 1 Bat Erfurt 3 Thür
Landw Reg Nr 71 zu Pr Lt Fietze Vizefeldw von demſ Bat zum
Sek Lt der Landw Jnf Frhr v Taube Vizefeldw von demſ Bat zumSek Lt der Reſ des 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen
Hallensleben Vizefeldw von demſ Bat zum Sek Lt der Reſ des
Niederrhein Füſ Reg Nr 39 Maerker vom 2 Bat Sonders ſch

98 Czarnikow Vizefeldw von demſ Bat zum Sek Lt der Reſ des
Thür Jnf Reg Nr 73 Bonte Vizefeldw von demf Bat zum Sek

Lt der Reſ des 7 Thür Jnf Reg Nr 96 Schopper Vizeſeldw vom
2 Bat Gera 7 Thür Landw Reg Nr 96 zum Sek Lt der Reſ des 3
Heſſ Jnf Reg Nr 83 befördert Ebert Sek Lt von der Landw Jnf
des 2 Bat Sondershauſen 3 Thür Landw Reg Nr 71 in die Kategorie
der Reſ Offiz zurückverſetzt und als ſolcher dem 3 Thür Jnf Reg Nr 71
wiederzugetheilt Goedecke Vizefeldw vom 3 Bat Torgau 4 Magdeb
Landw Reg Nr 67 zum Sed t der Landw FFeld Art Steinbrecher
Vizefeldw vom 1 Bat Erfurt 3 Thür Landw Reg Nr 71 zum Sek Lt
der Reſ des Thür Feld Art Reg Nr 19 Hobohm Vizefeldw vom 1 Bat
Erfurt 3 Thür Landw e Reg Nr 71 zum Sek Lt der Reſ des Magdeb
ion Bat Nr 4 befördert B Abſchiedsbewilligungen im aktiven

Heere Kromrey Pr Lt vom 7 Brandenburg Jnf Reg Nr 60
dommandirt zur Dienſtleiſtung bei dem Feſtungs Gefängniß in Torgau mit
Penſion und der Reg Unif der Abſchied bewilligt Jm Beurlaubten
ſtande Liebegott Sek Lt von der Ref des Anhalt Jnf Reg Nr 93
als Pr Lt mit der Landw Armee Unif Schley Sek Lt von der Landw
Jnf des Reſ Landw Bat Magdeburg Nr 36 Neumann Set Lt von
der Landw Jnf des 2 Bat Torgan 4 Magdeb Landw Reg Nr 67
der Abſchied bewilligt Beamte der Militär Verwaltung
Kempf Ober Büchſenmacher und Titular Betriebsinſpektor bei der Gewehr

See

r 3 Thür Landw Reg Nr 71 zum Sek Lt der Reſ des Jnf Reg
3

Zur Anſtedelungskunde von Mittelthüringen
Zweifellos die bedeutendſte unter den in dem neueſten Hefte

der Mittheilungen des Vereins für Erdkunde
dargebotenen Arbeiten iſt die Abhandlung von Dr G Reiſchel
Sömmerda über die Beſiedelung von Mittel
thüringen ſie erfüllt zugleich den Wunſch wieder einmal
das eigene Vereinsgebiet in einer umfaſſenderen Darſtellung
behandelt zu ſehen Geſchichte und Geographie haben ſich hier
die Hand gereicht um eine Zeit thüringiſcher Geſchichte auf
zuhellen in welche keine Chronik keine Urkunde hinaufreicht
welche nur die Fackel der ſcharfſinnigen Forſchung geſtützt aufdie Ergebniſſe der modernen Ehrochſerſchung und auf gründ

lichſtes geographiſches Studium zu beleuchten vermag DerLeſer erfährt aus Reiſchels Munde hier zuerſt was für eine

ſtattliche a von Siedelungen in weit zurückliegenden Zeitenſich an den Abhängen der thüringiſchen Fußthaler hingezogen

hat und wie als deren Spuren außer den ausgegrabenen Ge
räthen namentlich die Wallburgen von dem Volke der
Gegenwart ſehr oft als Schwedenſchanzen bezeichnet an
geſehen werden müſſen Das hervorſtechendſte Merkmal dieſer
äl teſten Siedelungen iſt das Meiden der Fluß und Bachauen
wir begegnen ihnen nur auf den Anhängen und Abhängen der
Hügelgruppen welche ſeitwärts von den Fluß und Bach
niederungen liegen was ſich aus der früheren m Be
ſchaffenheit des thüringiſchen Centralbeckens erklärt Jm Gegen
ſatz zu den Bewohnern der norddeutſchen Tiefebene haben die
alten Thüringer keine Pfahlbauten bewohnt Aus Reiſchel s
Unterſuchung über die Wallburgen welche Schmücke Finne und
Hainleite auf ihren Rücken getragen haben geht mit ziemlicher
Sicherheit hervor daß ſie faſt ausſchließlich zu Kultus und

Vertheidigungszwecken gedient haben Denn ſie finden ſich auf
waſſerarmen unfruchtbaren Höhen die nicht einma
für das Hansvieh das Nöthigſte boten Muſchelkalk und
Buntſandſtein aus denen dieſe Gebirge großentheils
beſtehen ſind von den vorgeſchichtlichen Bewohnern um
gangen worden Die älteſten Anſtedelungen können alſo
keine Wallburgen geweſen ſein Vielmehr zogen ſich unter
i dieſer Schanzwerke die zuweilen für einen größern

ezirk das Nationalheiligthum geweſen ſein mögen die alt
thüringiſchen Dörfer hin deren niedrige Hütten aus Lehm
wänden oder roh gezimmerten Hölzern beſtanden Eine Anzahl
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fabrit zu Erfurt zum Betriebsinſpektor Wilde Bat Büchſenmacher zumOberbüchſenmacher bei der Gewehrfabrik zu Erfurt ernannt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdenck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Belgern 22 Sept Unſere Gemeinde feierte am Sonntag
in geſchmückter und vollbeſuchter Kirche ein Miſſionsfeſt bei
welchem Hr MiſſionsJnſpektor Wendland Berlin die Predigt

ielt Dem Gottesdienſte folgte eine öffentliche Verſammlung im
Dähner Park wobei noch verſchiedene Anſprachen gehalten auch
intereſſante Gegenſtände aus dem MiſſionsMuſenm vorgezeigt
wurden Das ſo reichlich gediehene Obſt iſt heuer faſt werth
los Für den Preis von 15 Pfg für fünf Liter finden ſich kaum
Abnehmer ſo daß mancher ſtatt es zum Verkauf auszubieten lieber
das Vieh damit füttert Vielbegehrt dagegen ſind die Pflaumen
welche einestheils in der Menge nicht ſo ausgefallen ſind als man
hoffte anderntheils in der Sud das vortrefflichſte Mus liefern

K Aus dem Bitterfelder Kreiſe 23 Sept Während in
dieſem Jahre ſo manche Zuckerfabrik die Arbeit nicht aufnimmt
haben die Fabriken von Zörbig und Radegaſt Anhalt am
geſtrigen Tage die Campagne begonnen und Quetz wird am
1 Okt folgen Der Markt in Bitterfeld 21 d war vom
beſten Wetter begünſtigt ſodaß ſich bald ein recht lebhaftes
Treiben entwickelte Einen beſonders regen Verkehr zeigte der
Viehmarkt Der Umſatz kann als ein guter bezeichnet werden
Es waren zugetrieben 119 Stück Rindvieh 473 große Schweine
246 kleine Schweine

G Zörbig 23 Sept Für nächſten Sonntag hat der Frei
konſervative Verein ſeine Vierteljahresverſammlung angeſetzt
Auf der Tagesordnung ſtehen neben den geſchäftlichen Mit
theilungen Referat über die Sonntagsfrage von Paſtor
Dienemann Stumsdorf und Beſprechung der bevorſtehenden
Wahl zum Abgeordnetenhauſe Nachdem wir bereits vor
einiger Zeit melden konnten daß ſich eine Reichs Fecht
Schule hier gebildet fügen wir heute hinzu daß noch eine
zweite gegründet worden iſt und bereits durch Veranſtaltung
eines Tanzkränzchen thätig geweſen iſt

Onedlinburg 23 Sept Sonntag den 27 d von 2 Uhr
ab tagt im Richter ſchen Gartenlokal hier die Generalver
ſammlung des Vereins junger Landwirthe zu Quedlin
burg Die Tagesordnung enthält auch mehrere Vorträge z
Ueber die landw Bedeutung der Kaliſalze Ref Direktor

Dr Pommer Das Fruchtwechſelſyſtem und ſeine Bedeutung
für die Landwirthſchaft Um 5 Uhr ſchließt ſich ein Abend
m an ſpäter gemüthliches Zuſammenſein Gäſte ſind will
ommen

O Gera 22 Sept Jm erſten Straffalle erſchien heute auf
der Anklagebank vor dem Schwurgericht ein im vollen Sinne
des Wortes ergrauter Sünder der Handarbeiter Karl Heinrich
Burkhardt aus Limbach Meiningen Der Genannte hat
ſeit dem Jahre 1850 gegen faſt alle Paragraphen des Strafgeſetz
buchs geſündigt und ſo ziemlich alle Strafarten und vorkommende
Freiheitsſtrafmaße durchgemacht Sein niedrigſtes Strafmaß be
ſtand in einigen Tagen Gefängniß ſein höchſtes in ſiebzehn Jahren
e Beſtraft wurde er wegen Bettelei Diebſtahl Betrug
Unterſchlagung Beleidigung Exceſſirung Nothzucht Widerſegtzlich
keit Brandſtiftung Körperverletzung Raub Erpreſſung 2c Auf
jede Freilaſſung folgt immer baldigſt wieder eine verbrecheriſche
That und neue Strafverbüßung So auch nach der im vorigen
Frühjahr verbüßten neunzehnten Vorbeſtrafung verübte Burkhardt

on am 27 Mai wieder einen Raubanfall an der Handelsfrau
Otto in dem ſog Haardtwalde auf der Landſtraße zwiſchen Greiz
und Weida Unter der Bedrohung daß er ſie mit dem Stocke
niederſchlagen werde nahm er der Frau 3 Mark ab und ſteht
deshalb heute vor dem Schwurgericht Trotz ſeiner abweichenden
Darſtellung lag die Sache doch ſo klar daß die Plaidoyers der Staats
anwaltſchaft und der Vertheidigung nur äußerſt kurz zu ſein
brauchten und auch die Geſchworenen nach nur minutenlanger Be
rathung mit dem Schuldigſpruche zurückkehrten Das Urtheil
lautete auf 10 Jahre Zuchthaus 10 Jahre Verluſt der Ehren
rechte Zuläſſigkeit von Polizeiaufſicht und Tragung der Koſten
Der zweite Fall betraf wieder ein Sittlichkeitsverbrechen und wurde
bei geſchloſſenen Thüren verhandelt Der 19jährige Handarbeiter
Karl Robert Ferd Rabold aus Altengeſes Reuß j erſchien
unter der Anklage begangener Nothzucht mit einem 82 Jahre alten
Kinde vor den Geſchworenen und wurde der That ſchuldig geſprochen
unter Annahme von mildernden Umſtänden Das Straferkenntniß
lautete auf 3 Febre Gefängniß 3 Jahre Ehrverluſt und Auf
erlegung der Koſten

d Zerbſt 23 Sept Jn voriger Gemeinderathsſitzung wurde

Dörfer dürften in einer Wallburg eine gemeinſame Zufluchts
und Kulturſtätte gehabt haben Slaviſch kann die Bevölkerung
aus dem Grunde nicht geweſen ſein weil die charakteriſtiſchen
ſlaviſchen Merkmale an den Thongefäßen z B das Wellen
ornament fehlen Eine ehemalige Anweſenheit der Kelten iſt
bis jetzt durch keinerlei Funde angedeutet Die auf dieſelben
hinweiſenden Stein und Schlackenwälle wie man ſie in der
Lauſitz in Böhmen Frankreich Belgien vorgefunden hat ſind
in Thüringen nirgends angetroffen Wären aber auch die
Kelten in Thüringen geweſen ſo konnten ſie bei ihrem früheren
halb nomadiſchen Leben keine Spuren von ſich in den geo

raphiſchen Namen zurücklaſſen Dieſe Namen konnte nur einſeßbaftes Volk ſeinen Wohnſtätten geben

Nach dem Vorgange von Arnold und Werneburg unterſcheidet
auch Reiſchel drei große Perioden der Ortſchafts
gründungen Zu der erſten bis zum vierten Jahrhundert
reichenden zählt er die einfachen Ortsnamen und ſolche mit den
Endungen aha lar lo mar tar und ide Dieſe Ortſchaften
werden ſchon in den älteſten Urkunden genannt und viele von
ihnen waren Centhauptörter Erzprieſterämter oder Mutterdörfer Auch das iſt charatteriſtiſch ſie daß ſie von Flüſſen

Oertlichkeiten und Eigenſchaften derſelben benannt ſind Die
t eriode umfaßt das fünfte bis achte Jahrhundert Die

eichter verſtändlichen Ortsnamenformen deuten vielfach auf
freiude Anſiedler hin laſſen auch auf eine fortgeſchrittenere
Kultur ſchließen z B ſtedt hauſen heim dorf u ſ w Die
dritte Periode der Ortſchaftsgründungen wird in das neunte
bis zwölfte Jahrhundert verlegt wo mit der Einführung des
Chriſtenthums neue Orte entſtanden Die neuen Stifter und
Klöſter wollten den geſchenkten Grund und Boden möglichſt
ausnutzen und legten in den unbewohnten Gegenden namentlich
den Wäldern neue Orte an Andererſeits hielten ſich die

t weltlichen Herren für ihre der Kirche gemachten Schenkungen
dadurch ſchadlos daß ſie die Wälder rodeten und ebenfalls zahl
reiche neue Orte gründeten Das Entſtehen eines Ortes in
dieſer letzten Periode wird durch die Endungen auf rove hagen
hain ſes ſtein thal burg kirch zell angedentet Die Zahl
der Wüſtungen welche auf eine beſtimmte Klaſſe von Orts
namen kommen läßt einen ſichern Schluß auf das Alter der
ſelben zu Die We Siedelungen erfolgten an den günſtigſten
Punkten es ſind daher die wenigſten von ihnen wieder
eingegangen während au jün ein hoher Prozent
ſatz von Wüſtungen e llt weil die auf dem am wenigſten
nährenden Boden angelegt waren Eigenthümlich iſt daß die

1 Beilage zu Nr 224 der Sagle Zeitung 25 September 1885
der Antrag der Baudeputation auf Anſtellung von Vorerhebungen
für eine Waſſerleitung und auf Verwilligung der dazu er
forderlichen Mittel mit allen gegen 6 Stimmen abgelehnt
Dagegen wurde folgender Antrag Der Gemeinderath wolle die
Wahl einer aus 7 Mitgliedern beſtehenden Kommiſſion beſchließen
welche unter Hinzuziehung von Sachverſtändigen binnen 3 Monaten
über folgende Fragen zu berathen und Bericht zu erſtatten hat
1 Sind die Klagen über durchgehend mangelhafte und ſchlechte
Beſchaffenheit des Trinkwaſſers in unſerer Stadt gerechtfertigt
Jſt insbeſondere der gegenwärtige angeblich überaus beſorgniß
erregende Geſundheitszuſtand eine direkte Folge des Trinkwaſſers
und der ungenügenden Waſſerableitungsverhältniſſe Wird dieſe
Frage mit Ja beantwortet 2 iſt es möglich durch ſorgfältige
und öftere Räumung der öffentlichen und Privatbrunnen durch

e und häufigere Reinigung der Goſſen Kanäle und
Luthendurchflüſſe einen beſſeren Geſundheitsſtand in unſerer

Stadt herbeizuführen oder 3 kann überhaupt die Beſeitigung
dieſer Uebelſtände nur durch Errichtung einer Waſſerleitung
mit oder ohne Kanaliſation erreicht werden mit allen gegen
4 Stimmen angenommen

Aus dem Provinzial Ausſchufſe
Bericht der Saale Zeitung

Merſeburg 21 Sept
Der Provinzial Ausſchuß der Provinz Sachſen hat am 26 v und

11 d M unter dem Vorſitz Sr Excellenz des Wirkl Geh Raths
Hrn v Kroſigk Poplitz hier zwei Sitzungen abgehalten an
welchen ſeitens der kgl Staatsregierung der Hr Ober Präſident
v Wolff und der Regierungs Aſſeſſor Hr v Buch theil ge
nommen haben

Aus den Verhandlungen iſt folgendes hervorzuheben
Die durch die Etatskommiſſion vorbereiteten Entwürfe des

Haupt Haushaltsplans ſowie der Haushaltspläne für
die Provinz ial Anſtalten und Fonds auf die Rechnungs
jahre 1886/88 wurden behufs Vorlage an den Provinzial Landtag
feſtgeſtellt

Dem mit der kgl Univerſität Halle wegen Umgeſtaltung
und Erweiterung der v Ponickau ſchen Bibliothek zu einer
Provinzial Bibliothek abzuſchließenden Vertrage wurde in
der vom Herrn Kultus Miniſter vorgeſchriebenen Faſſung mit
Vorbehalt der Genehmigung des Provinzial Landtages die Zu
ſtimmung ertheilt Dem letzteren ſoll empfohlen werden die Be
willigung für die Bibliothek auf jährlich 1000 M zu erhöhen ſo
fern aus Mitteln der Univerſität oder des Staates für den
gleichen Zweck 600 M gewährt werden Einige gegen die Be
ſchlüſſe der Provinzial Verwaltung bezüglich der Einrichtung
von Gewerbekammern ſeitens der kgl Staats Regierung er
hobene Bedenken wurden als zutreffend anerkannt und die Ab
änderung der betr Beſchlüſſe nach der Regierungsvorlage be
ſchloſſen auch der Herr Landes Direktor beauftragt wegen der
vom Provinzial Landtage zu vollztehenden Wahlen für die
Gewerbekammern die erforderlichen Erhebungen zu veranlaſſen
ſodaß eventl ſchon der nächſte Provinzial Landtag die Wahlen
vornehmen kann

Die dem Provinzial Landtage zu unterbreitende Vorlage wegen
der Neuwahlen für Mitglieder und ſtellvertretende Mitglieder
des Provinzial Ausſchuſſes wurde genehmigt und zu den

e dinefen einiger anderen Landtagsvorlagen die Zuſtimmung
ertheilt

Für ein Mitglied des Bezirks Ausſchuſſes Magdebur
welches aus Geſundheitsrückſichten ſein Amt niedergelegt hat u
für ein durch Tod ausgeſchiedenes ſtellvertretendes Mitglied des
Provinzialraths wurden die Erſatzwahlen auf die noch übrige
Dauer der urſprünglichen Wahlzeiten vorgenommen

Zu dem Reglement für die Provinzial Hilfskaſſe von
Sachſen wurde ein dem Provinzial Landtage zur Beſchlußfaſſung
vorzulegender Nachtrag nach welchem auch an Genoſſenſchaften
an Verbände und mit Korporationsrechten ausgeſtattete Vereine
und Anſtalten zu beſtimmten Zwecken und unter beſtimmten
Vorausſetzungen Darlehne aus der Hilfskaſſe gegeben werden
können angenommen

Ueber die Verleihung eines am 1 Okt d J freiwerdenden
Stipendiums für die kgl techniſche Hochſchule zu Berlin wurde
Beſchluß gefaßt

Dem Austauſch eines Theils eines Schlammplatzes in der Ge
markung Langenſtein gegen eine gleich große Fläche eines an
grenzenden gleichwerthigen Grundſtücks wurde die Zuſtimmung
ertheilt Die unentgeltliche Abtretung zweier in dem Stadt
felde Magdeburg belegenen Schlammplätze an die Stadt
gemeinde Magdeburg welche bei Uebertragung der Unterhaltung c
der betr Chauſſeeſtrecken auf die gen Gemeinde für den

meiſten älteren Ortſchaften weſtlich der Unſtrut und Gera vor
kommen Die Ortsnamen auf leben welche in die Ueber
gangszeit zur zweiten Periode fallen ſind ein bleibendes Denkmal
thüringiſch angliſchen Volkes Es müſſen ja Flachlandbewohner
geweſen ſein weiche dieſe in einem nicht ſehr breiten Schwarme
von Jütland bis an das rechte Mainufer unter Vermeidung
der Gebirge ſich vorfindenden Orte gegründet haben denn die
Neigung ihre Anſiedelungen in Bach und Flußniederungen
anzulegen tritt offen zu Tage wie auch die geographiſche Lage
der entſprechenden thüringiſchen Orte bekundet Die Orts
namen auf ſtedt die von ebenſo großer Bedeutung wie die
auf leben ſind kommen in denſelben Gebieten wie dieſe vor und
dürften daher auch den Angeln zuzuzählen ſein obſchon ſie auch
in bergiger Lage vorkommen und damit einen ſpäteren Urſprung
verrathen

Noch immer in großes Dunkel gehüllt iſt der Urſprung der
auf ingen und ungen endigenden Orte Ob in dieſen Be
zeichnungen alemamniſcher Einfluß zu erkennen iſt muß noch
dahingeſtellt bleiben Nach dem Untergange des thüringiſchen
Königreichs hebt für die Beſiedelung des Landes eine Periode
an welche Reiſchel mit Werneburg als die der Einzeln
Einwanderung bezeichnet Hierher werden die charakteriſtiſch
fränkiſchen Endungen hauſen heim bach born feld

dorf c zu rechnen ſein Reiſchel hat die geographiſche
Verbreitung jeder dieſer Ortsnamengruppen ſowie der anderen
hier nicht genannten wichtigeren Namensendungen unter ſteter
Berückſichtigung der geſchichtlichen Vorgänge ausführlich dar
gelegt Jn einem ſtreng geographiſchen Kapitel erhält ſodann
der Leſer Aufſchluß über die natürlichen Grundlagen der Be
ſiedelungsfähigkeit des Landes d h über den Ein welchen
Bodenbeſchaffenheit und klimatiſche Verhältniſſe auf die An
ſiedelung ausübten Die beiden letzten Abſchnitte ger
intereſſante Einblicke in die Beziehungen die ſich zwiſchen den
heidniſchen Kultſtätten und den alten Heer und Handels
ſtraßen einer und den Wohnorten andererſeits herausſtellten
Für den Freund und Kenner des thüringiſchen Landes bietet
Reiſchel s gediegene Abhanblung eine ndgrube von An
regungen was ſonſt rein zufällig erſchien wird in urſächlZuſammenhang geſetzt Die Seſledelung des Landes war

willkürliche ſondern an die Bedingungen Kenngit welche die
natürlichen Verhältniſſe des Landes und die Geſtaltung des
religiöſen und wirthſchaftlichen wie militäciſchen Verkehrs vor
reden

e



e

rovinzial Verband zurückbehalten waren wurde abgelehnt dae deren Verkauf an die Stadt Magdeburg ehchentgp Für

rei im öffentlichen Meiſtgebot zum Verkauf geſtellte Schlamm
e an der NordhauſenSondershanſener Chauſſee wurde dem

eſtbietenden der Sueleg ertheilt
er mit der Stadt Tangermünde abgeſchloſſene Vertrag

über die infolge des projektirten Baues einer Eiſen bahn von
Stendal nach Tangermünde erforderlich werdende Verlegung
einer Strecke der StendalTangermündeFiſchbecker Chauſſee wurde

enehmigt und bezüglich der Mitbenutzung einer Strecke derLole Ria hauſſee zur u einer Eiſenbahn von
eutſchenthal nach Se de der Hr Landesdirektor er

mächtigt der betheiligten Staatsbehörde zu erklären daß der
künftigen unentgeltlichen Mitbenutzung für die Dauer des Be
a und des Betriebes der Eiſenbahn ſeitens der Provinzial

erwaltung die erbetene Genehmigung nicht verſagt werden würde
daß aber eine endgiltig verpflichtende Erklärung hierüber dem
Abſchluſſe eines die Einzelheiten feſtſtellenden Vertrages mit der

Eiſenbahn Verwaltung vorbehalten bleiben müſſe
Zu dem bereits erfolgten Ausbau des Kommunikationsweges

von Altbeichlingen nach Schillingſtedt innerhalb der
e erſtgenannten Ortes wurde eine Beihilfe von 2,7 M pro

eter bewilligt und die dem Rittergute Straußfurt zum Ausbau
des Weges Straußfurt Wundersleben früher bewilligte
Beihilfe auf 4 M pro Meter erhöht

Behufs Einziehung der für das Kalenderjahr 1884 aufzubringenden
Viehſeuchen Entſchädigungsbeiträge wurde nach den
Vorſchlägen der zur Vorbereitung der Sache eingeſetzten Kom
miſſion veſchloſſen die Geſammtſumme für Pferde Eſel c auf
rund 44,000 für Rindvieh auf rund 365,000 M und die
Einheit für Pferde Eſel 2c auf 25 Pf feſtzuſetzen Der nach
der Geſammtſumme für Rindvieh auf die Einheit entfallende
Betrag von 8 Pf wurde in Anwendung der durch das Reglement
ertheilten Befugniß für 14 Kreiſe in denen die Lungenſeuche in
den letzten drei Jahren nicht aufgetreten iſt oder für welche mit
Rückſicht auf ihre betreffs der Viehhaltung vorhandenen beſonderen
Verhältniſſe und enklavirte Lage eine Ausnahme angezeigt erſchien
auf 4 Pf für 4 Kreiſe welche in beſonders geringem Umfange
auch in den letzten 3 Jahren verſeucht geweſen ſind auf 6 Pf für
11 Gemeinde bezw Gutsbezirke und einzelne Wirthſchaften welche
in jedem der drei letzten Jahre verſencht waren auf 16 Pfg für
31 Gemeinde bezw Gutsbezirke und EinzelWirthſchaften welche
in zweien von den drei letzten Jahren verſeucht waren auf
12 Pfg für alle übrigen danach verbleibenden Gemeinden 2c un
verändert auf 8 Pfg feſtgeſetzt Als Zeitpunkt der Abführung
der Beiträge an die Provinzial Hauptkaſſe wurde der 15 Nov d J
beſtimmt und endlich beſchloſſen behufs Ausſchreibung der für
das Kalenderjahr 1885 zu zahlenden Viehſeuchen Entſchädigungen
im laufenden Jahre eine Aufnahme der Viehſtände ſtattfinden zu
aſſen

Gleichzeitig wurde mit Rückſicht auf die wiederum geſtiegene
Höhe der Entſchädigungen für an der Lungenſenche erkranktes
Rindvieh beſchloſſen den auf Anregung der diesſeitigen Provinz
ſeitens der preußiſchen Staatsregierung an die Reichsregierung
geſtellten Anträgen auf Abänderung einiger Beſtimmungen des
Reichsgeſetzes betr die Abwehr von Viehſeuchen durch eine
in an das Reichsamt des Jnnern eine erneute Anregung
zu geben

Auf eine von dem betr Beſitzer angebrachte Remonſtration
gegen die die Entſchädigung ablehnende Entſcheidung des
Hrn Landesdirektors wurde die Gewährung der Entſchädigung
für ein wegen Rotz Pferd beſchloſſen

Zwei Ortsarmen Verbänden wurden Beihilfen aus dem Land
armen Fonds bewilligt und außerdem über Prüfung und Ent
laſtung einiger Anſtalts und Fonds rechnungen für 1883/84
ſowie der Rechnung der Hiſtoriſchen Kommiſſion für 1884/85
Beſchluß gefaßt

Vermiſchtes

Ueber die Familie des Battenbergers theilt das
B T die nachſtehenden intereſſanten Daten mit Vor ungefähr
60 Jahren beſchäftigte derſelbe Graf Brühl welcher unſere
Muſeen organiſirte auf ſeinem Stammgute Seifersdorf bei
Dresden einen Schreibergehilfen welcher landwirthſchaftliche
Bücher führte Briefe kopirte und dergl untergeordneten Be
ſchäftigungen mehr oblag Dieſer Schreiber Hauck wurde von
einem Verwandten nach Warſchau gezogen wo er obſchon un
ſtudirt und wenig gebildet ſich zu Errichtung einer Preſſe für
Provinzialregimenter für befähigt hielt Jn dieſer Eigenſchaft
gewann er durch einen Zufall die Gunſt des damaligen Statt
halters Großfürſten Konſtantin welcher s bereits als erwachſener
junger Mann aus Sachſen mit eingewanderten Sohn in die
Armee nahm und in fliegender Eile Oberſt und Graf werden
ließ Der erſte Feind welchen der von dem excentriſchen Groß
fürſten alſo Begünſtigte zu ſehen bekam waren die polniſchen
Jnſurgenten die ihn 1830 in dem Augenblick in welchem er aus
ſeinem Hauſe auf die Straße trat niederſchoſſen Um ihn für
dieſe Aufopferung noch nach dem Tode zu ehren wurde ſeine
Tochter auf Staatskoſten in einem petersburger Fräuleinſtift
erzogen Dort machte das ſchöne und begabte Mädchen die
Bekanntſchaft des Prinzen Alexander von Heſſen des Bruders
der verſtorbenen Kaiſerin von Rußland welcher ſie heirathete
und ob dieſer unſtandesgemäßen Ehe ſeine ruſſiſche Carrière auf
e und nach Deutſchland zurückzukehren hatte Jn Darm
tadt erhielt die Dame den Namen einer Fürſtin Battenberg und

gebar drei Söhne von denen der eine heut Fürſt beider Bul
arien der andere Schwiegerſohn der Königin von England und
er dritte Schwiegerſohn des Großherzogs von Heſſen iſt Aller

dreier UrGroßvaker iſt der ſeifersdorfer Schreibergehilfe Eme
raſche Familienentwicklung in der That

Zur Ver urtheilung der ohrfeigenſpendenden MißSmith dürfte noch folgendes von Jutereſſe ſein Die Angeklagte

betheuerte daß ſie nur eine abwehrende Bewegung gegen Frau
Schraeder Hanfſtängl gemacht habe als dieſe die Gepäckſtücke von
dem enſitz entfernte und daß ſie nicht habe ſchlagen wollen

kommenden Strombauaufſeher gerichtet hat führte zu ſeiner Ver
theidigung an Was erſt kürzlich Se Exc der Staatsminiſter
a D Hr Windthorſt im Reichstage als ein Vergnügen bezeichnet
hatte das er gern noch ausüben würde das könne doch für einen
Beamten keine Beleidigung ſein

Ein penſionirter Diebl Der Ex Hofſilberverwahrer
bezw Hofſilberdieb Krumper in München iſt wie das Bair
Vaterl mittheilt nicht bloß mit 1700 ſondern ſogar mit 1900 M
jährlich entlaſſen worden jedoch unter der Bedingung daß er
München für immer verläßt Da K aber in Kriminalunterſuchung
iſt wird er zu der Gerichtsverhandlung wohl nach München
kommen müſſen Seltſame Dinge paſſiren doch in dieſer
Reſidenzſtadt

c T
Waagren und Produkteunberichte

Zucker
Magdeburger Börſe

22 Sept 23 SeptGranulated SKryſtallzucker I 30,00 eKryſtallzucker II 2 r 2Kornzucker 96 295,30 25,80 25,30 25,80
Kornzucker 95 20
Korn Rend 85 23,80 24,50 23,80 24,50

Rachprod 88 92 ndo Rend 75 109,80 21,10 109,80 21,10
Tendenz am 23 Sept Ruhig

22 Sept 23 Septin Brodraffinade 33,00 M 33,00 M
ein Brodraffinade 32,50 32,50
Brod Melis sGem Rafſinade 30,25 31,00 I 30,25 31,00
Gem Melis I 29,75 29,75Tendenz am 23 Sept Still

Die Aelteſten der Kanſmannſchaft
Paris 23 Sept Telegr Rohzucker 88 ruhig loco 45,00 Weißer

Zucker ruhig Nr 3 pr 100 kg pr Sept 47,60 pr Okt 50,75 pr Olt

Jan 50,75 pr Jan April 51,75 8London 28 Sept Telegr Havannazucker Nr 12 16 nom Rüden
Rohzucker 15 Centrifngal Cuba 17

NReweYork 22 Sept Telegr Fair refining Muscovades 5,30
Kaffer

Hamburg 23 Sept Telegr Kaffee ruhig Umſatz 3000 Sack
NeweYork 22 Sept Telegr Fair Rio 8,20

Petroleum
Berlin 23 Sept Amtl Feſtſt Raffinirtes Standard wülte per100 kg mit Faß in Poſten von 100 etr Termine ſtill Gekündigt Ctr

Kündigungspreis M Loco 23,8 bez per dieſen Monat 23,5 perSept Okt 23,6 per Okt Nov per Nov Dez per
Dez Jan per Jan Febr M per Febr März M perMärz April per April Mai MStettin 23 Sept Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Tara
Caſſa 7,80 M

Hamburg 23 Sept Telegr Standard whlte loco 7,70 Br 7,60
Gd ber Sept 7,55 Gd per Okt Tez 7,70 Gd Feſt

Antwerpen 23 Sept Telegr Schlußbericht Raffinirt Type welß
oco 18/ bez 18 Br per Okt 18 bez 18/ Br per Okt Dez bez

188 Br Ruhig
New York 22 Sept Telegr Raffintrtes Petroleum 70 Abel Teſt

in NewYork 89 Gd do do in Philadelphia 8 Gd rohes Petroleum
in NewYork 7, do Pipe line Certificates 1 D C

Spiritus
Berlin 23 Sept Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Term anf matt ſchließt feſter Gek 20,000 Liter Kündigungspr
40,6 M Loco m Faß pr dieſen Mon 40,5 40,4 40,6 bez pr Sept
Okt 40,5 40,4 40,6 bez pr Okt Nov 40,4 40 40 40,5 bez pr Nov
Dez 40,0 39,8 40 1bez pr Dez Jan bez pr Jan Febr bez,
pr Febr März bez pr März April bez per April Mai 41,3
41,1 41,3 bez per Mai Junt 41,5 41,4 41 6 bez Spirltus pr 100 Lit
d 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 41,0 bez ab Speicher
bez per Aug Sept bez

Magdeburg 23 Sept Kartoffelſpirttus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 41,50 42,00 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 23 Sept Hermann Walther Kartoffelſptritus
niedriger Loco o Faß 41,50 42,00 ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde 42,50 M nom Sept 42,50 M nom Okt 42,50 M nom Nov
42,00 M nom Dez 41,50 M nom Jan 41,50 M nom Febr 41,80 M
nom März 42,30 M nom April 42,80 M nom Mai 48,30 M nom
für 100 1 zu 100 Proz Rübenſpiritus geſchäftslos
Fic Leipzig 23 Sept Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 41,80 M Gd

au

Stettin 23 Sept Telegr Flau loco 40,30 pr Sept Okt
40,00 pr Nov Dez 39,80 vr April Mai 40,70

Poſen 23 Sept Telegr Loco ohne Faß 39,70 pr Sept 39,90 pr
di 39,00 pr Nov Dez 37,80 pr April Mat 39,70 M Gekündigt Lit
lau

Breslan 23 Sept Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Sept Okt
39,10 pr Nov Dez 38 70 pr April Mai 39,90

Hamburg 28 Sept Telegr Flau pr Sept Okt 312/ Br
pr Okt Nov 308 Br pr Nov Dez 30 Br pr April Mat 30 Br

Paris 23 Sept Telegr Träge pr Sept 47,00 pr Okt 47,25
pr Nov Dez 48,00 pr Jan April 49,50

Hopfen
Nürnberg 22 Sept Bericht von Leopold Held Sonnabend

war der Markt hohen iſraelitiſchen Feiertags halber ohne Belang geſtern da
gegen iſt das Geſchäft bei einer Zufuhr von 450 Säcken Landhopfen und 800
Ballen auswärtigen Sorten ein ſehr lebhaftes geweſen und wurden 2700 Ballen
aller Sorten zu underänderten Preſien gehandelt Der heutige Markt eröffnete
bei einer Zufuhr von 1200 Ballen Markthopfen und 600 Ballen Bahuabladungen
mit ziemlicher Kaufluſt die ſich gegen Marktſchluß etwas abſchwächte Am ge
ſuchteſten waren letzter Tage und ſind noch Hallertauer welche in großen Peſten
für Exvort genommen werden Die heutigen Notirungen ſind Gebirgshopfeu 4
55 58 prima Markthopfen 48 50 mittel 42 45 prima Haller
tauer 60 66 mittel 52 56 prima Würtemberger 60 65 mittel
50 56 prima Hallert Siegelhopſen 70 75 mittel 60 62 M Ten
denz iſt ruhig

Butter Eier Fleiſch
Berlin 22 Sept Ermittl d kgl Pol Präſ Rindflelſch von der Keule

1,10 1,40 do Bauchſleiſch 1,00 20 Schweinefletſch 1,00 1,40
Kalbfleiſch 1,09 1,50 Hammelfleiſch 1,06 ,40 M Butter 1,80 2,60 M
per 1 kg Eier 60 Stüch 2,90 8,60 M

New Hork 22 Sept Telegr Speck 6 C pro Pfd
Hülſenfrüchte

Berlin 22 Sept Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen
gelbe Kochen 22 36 Speiſebohnen weiße 22 48 Linſen

ran Schr H ſagt im weſentlichen wie in voriger Sitzung aus 28 50 M
ie wäre mit einer Buße an die Armen zufrieden geweſen wenn

Abbitte erfolgt wäre diefe ſei aber nicht erſolgt ſondern nur das
Anerbieten einer Kaution Die fremden Herrſchaften hätten das
Mädchen nicht einmal zu einer Entſchuldigung veranlaßt Der
Schlag ſei nicht unabſichtlich verübt ſondern eine regelrechte Ohr
feige geweſen Auf wiederholtes Befragen beſtreitet Frau SchrH
entſchicden daß ſich die engliſche Geſellſchaft entſchuldigt hat im
Gegentheil ſei ſie noch en bas behandelt worden Frl Söldner
die Begleiterin der Frau Schr beſtätigt im weſentlichen die
Ausſage der lezteren Nach dem Plaidoyer des Amtsanwalts Hrn
v Mack und der Anwälte der Parteien verurtheilte das Gericht die
Angeklagte wie ſchon mitgetheilt zu 8 Tagen Geſängniß Jn
dem Urtheil heißt es Miß Smith habe Frau SchröderHanſſtängl
abſichtlich ohne jede Provokation ſeitens der letzteren ins Geſicht
g chlagen und in unmäßiger Weiſe beſchimpft Ein ſolches rüdes

erhalten könne nicht mit Geld ſondern müſſe mit Gefängniß ge
ſühnt werden Das Urtheil entſpricht dem Antrage des Amts
anwalts Der Vertreker von Frau SchröderHanfſtängl hatte eine
Gefängnißſtrafe von 8 Wochen beantragt Der Angeklagten waren
aus England u a von der Prinzeſſin Chriſtian von Schleswig
Holſtein und dem Herzoge von Wellington ſehr gute Zeugniſſe
ausgeſtellt Jn einer anderen Zeitung finden wir noch die An
deutung gewiſſe Einzelheiten ließen darauf ſchließen daß die Auf
regung der ſchlagluſtigen Miß zum großen Theil durch Cognac
begründet war

T Standesehre der Treiber Die Strafkammer zuGlogau r dieſer Tage dahin erkannt daß in der Frage Sind
s Treiber keine Beleidigung zu erkennen ſei Der Gutsbeſitzerda

Wendorf welcher dieſe Frage an einen dienſtlich des Wegs

Berlin 23 Sept Amtl d Mais per 1000 Kg Loco feſt
Termine Gekünd Ctr Kündigungspreis M Loco 117 122
nach Qualität abgel Kündigungsſcheine per dieſen Monat bez
per Sept Okt bez per Okt Nov bez per Nov Dez bez
per Dez Jan bez per April Mai bez Türkiſcher M bezAmerikaniſcher bez Erbſen per 190 kg Kochwaare 146,0 200,0 M
Futterwaare 133 143 M nach Qualität geringe ab Bahn bez

Wien 23 Sept Telegr Mais pr Sept Okt 6,20 Gd 6,265 Br
pr MatJuni 5,95 Gd 5,96 Br

Peſt 23 Sept Telegr Mais pr MaiJuni 5,52 Gd 5,63 Br
London 23 Sept Telegr Mais feſt
New York 22 Sept Telegr Mais New 49 C pro Buſhel

Buſi York 22 Sept Telegr Viſible Supply an Mais 5,600,000
uſhel

Stärke Kartoffelmehn
Berlin 23 Sept Amtl Feftt Kartoffelmehl pr 100 kg drutto

incl Sack Termine unver Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco
ver dieſen Monat bez abgelaufene Aumeldungen vom 1 d

verlauft per Sept Okt per Okt Nov 17,00 Br 16,75 Gd
per Nov Dez 17,00 Br 16,75 Gd per Dez Jan bez per
Febr März bez per März April bez per April Mai 17,00 bezZrogene Kartoffelſtärke ver 100 kg brutto incl Sack Termine unver
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco per dieſenMonat abgelaufene Anmeldungen vom 4 d verkauft per Sept
Okt per Okt Nov 17,00 bez 16,75 Gd per Nov Dez 17,00 Lez
16,751 6id per Dez Jan per Jan Febr 7 Frriepet

eper April Mai 17,00 bez Gade Karto tärke per
100 kg brutto incl Sack Termine Gekündigt Ctr Kündigungs
preis M Loco bez per dieſen Monat Br Gber Sepi Olt per Oli Rov per Nov Dez Mper Dez Jan e M t

v 22 Ee h en 1 des tgl äſidBerlin 22 Sept Mariipr na ittl des tgl Poliz Präſid
Kartoffeln 2,56 6,00 M pr 100 kg

Druck und Verlag von Otto Hendel

per 100 kg brutto incl Sack Fe

pr dieſen Monat 18,5 bis bez per

April Mal

Deutſche und ausländiſche Fonds
u Staatspapiere

Deutſche Reichsanleihe 104,40 b
Anl 103,00 bzGh a 2 108 15 b

dsSch Sch 8408
3 StaatsSch Sch 99im e nleihe 1855 136,80 b
Je Loſch Ceutrl Pfdbr 102,10 b
4 Sächſ Rentenbr 101,75 ba
3n/ Goth Pr Pfdbr I ab 98,00 bz
s do do IL ab 96 49 bz
3 do III rzb à 110 ab 92,00 bzG
3 do IV rzb à 110 ab 92 00 bzG
i do V do ab 86,25 bzG
56 Prß Ctrb Pfdb 100rz 103,260 bz
4 do 100 rz 100,79 bzPrß Hyp Alt B V 102,60 G

do do VII u IX 101,75 bzG
do do VIIISüdd Boden Kredite Pfd Wein 99,90 G

49 do Vkeiniugen
Ruſſ Boden Kredit tdw Centr Vd Pf 84,50 3
6 New Hork Stadt Anl e
Oeſt Papier Rente 65,50 BV Stker diente 66,40 bz
4 Oeſt Gold Rente 87,50 8
5 Ungar PapierRente 72,25
4 Ungar GoldRente 78,25 bz
Jtalieniſche Rente 20 6
5 Rumänier 98,50 bz5 Ruſſ Engl 1872 93,10 bz
5 o Ruſſ Anl 3 8

oS 93,80 bdo 18845 8 do OrientAnl II 59,00 bz
5 do do III 58,80 b
Rnuſſ GoldRente 1883 108,00 bz

Ju vud ausl Eiſenbahn Stamm
u Stamm Prior Ukticn

AachenMaſtricht 55,60 63ne n 19,39 bz
res S w 7rrelbBuſchtehrader Lit B 78,80 G

i e 93,89 zGotthardbahn uKronpr Rudolfbahn 75,09 B
MainzLudwigshafen 102,50 bz
Marienburg Mlawka 72,10 bz
Mecklenburg 190,25 b
Nordh Erſurter abgeſt 4
Oſtpreuß Südbahn 103,10

r pr 97,20 BRuſſiſche Südweſtbahn2 h e 47,49 tS Mgd Halberſt B abg 89,75 bz
Marienb Mlawka

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

3i, Brg Märk III A 97,650 G
do III B 97,55 G

42 do Dt Soeſt II
4 do Nordbahn 101,25 G
41 Berlin Anhalt 101,60 bzG
4 Berlin Dresden gr 102,25 bz
4 Berl Görlitz konv
41 Berl Hamb III kv
41 Brl Ptsd Mgd D 103,00 G
4 Berlin Stettin gar 191,50 G
42/ Braunſchw Eiſenb 103,50 bz
4 Brsl Schw gyrb G

4 do4 Köln Minden IV 101,40 bz
41 do VI 101,70 bzG4 do VII 101,70 bzG4 Halle Sor v St g 101,40 bzG
a Mgd Halberſt 1865 102,60 G

4 d er z4 do Leipzig A 25 bzdo do B 101,25 bzG
3 do Wittenberge 88,00 G
4 Mainz Ludw kv 101,30 b
5 do 1878 I II 101,00
4 do konv

Kgl Sächſ Mnene anl 8333 87,10 b
do 1000 87 10 b3 do 500 87 10 d

Thlr
3 Staatsaul 1855 100 94,00 G

do 1847 5004 do 1870 100 202,60 G
4 do 1870 650
Du er igrn dea AltenburgZe 5et s 0071 Böhm Weſtb 5 g 113 00

52 Buſchtiehrad 129,00

5 do B z9 DuxBodenbach oö FrauzJoſ B 52 c 86 00

Eiſenb St P I
ge AltenburgZel 191 009 b De Su A 5
o do BBank u Cred Akt

5 do Kaſſen Verein 104,00 G6 d le h 100,00 B
5 Sächſ Bant 117,40 G
4 Weimar Bank neue
5 Zwickauer 98,00

Jnd Akt Pr und
Stamm Prior

168 TCröllw Paplerſabr 199,00
59 do Schuldverſchr 103,50

7 DHörſtewihRattm 117,75 G

bez B

Partis 23 Sept Telegr Mehl 12 Margques
ar Okt 50,20 pr Nov Febr 60,80 pr Jan April 5

Londön 23 Sept Telegr Mehl träge
New York 22 Sept Telegr

Stroh
Berlin 22 Sept Marktpr nach Er

ſtroh 8,75 4,50 M Heu 3,90 6,20 M

60,50 bzG

SſOſtpr Südbahn 128,80 b
Saalbahn 104,50 bzG WeimarGera 82,75 bz6

Bochumer Gußzſtahl

4 do V 101,40 G4 do VI 101,10 b4 do VII 101,69 bz
4 do VIII 101,99 bzG5 do IX 101,75 G

gi/ Allg D Cr A Lpz 171,0071 Dretbener Vvant

7 Leipziger Bank 134,00 G

Me hl
Berlin 23 Sept Wetzenmehl Nr 00 22

19,75 Roggenmehl Nr 0 19,75 18,50
20,50 Nr 0 20

t r Kündigungspreis 18,05
ept Ott 18,5 bis bez per Okt Nov

18,05 bis bez per Nov Dez 18,46 bez per Dez Jan bez per

eſt pr t 504 k Se 0
Heu

r

Berliner Börſe vom 23 September

e
H gr 3l v odo do 79 1c426

4 do do 804 R Rechte Oder Ufer
41 Thüringer VI 102,00 b
4 Böhmiſche Nordb Gold 97,00 bzB
G StzpBodend 82,20 z5 S l 104,60 G9kGal7 KarlLndw 80,00 b
5 KaſchauOderberg 80,00 b
5 do Gold 103,404 Lentb Czernow ſt fr 71,50 bzG
8 Oeſt Frz Stb alte 4898,25 bz
3 do 18743 do Ergänzung 382,09 bz
4 do Goldprior 98,10 ge
5 Oeſterr Nordweſtb 82,60
3 Südöſt Bahn n 307,50 vzV
8 Un c No den egariſche Nordo tdo Gold 101,90 8

do Ofſtbahn I Em 78,50 dz
5 do do II Em 100 70 b

74 h SS /Jwangor Dombrw 80 bz5 We 100,10 8
5 Kursk Kiew 101,10 G
5 Mosco Rjäſan 100,90 bzG5 do Smolenst 99,50 s
5 RjäſanKozlow 100,25 bzB
4 Ruff Nitolai Oblg 82,50 b5 San Jwanowo 99,00 3
5 War lawWien V 97,10 bz

o v8 Gr Ruff Staatsb Obl 71,20
Transkaukaſiſche Eſb Obl 62,00

Bank und JnduſtrieAktieu

Aachen Diskonto 110,00 G
Berliner HandelsGeſ 140,25 dzG
Darmſtädter Bank 30,00 be
DiskontoKommandit 187,75 dzB

Deutſche Bank 144,40 bdo Genoſſenſchaftsbank 132,50 8

do Hyp B Gerlin 60 92,10 bzG
do do Veiningen 40 91,00 b

ODresdener Bank 123,60 b
Leipziger KreditAnſtalt 171,00 b
Magdeb Privatbank 112,25 v

Mitteldeutſche Kred Bank 90,00 z
eſter KreditAnſtalt 456,50 bz

Reichsbank 141,25 baS Bank 117,75 GSchleſ BankVerein 101,60 G
Weimariſche Bank 71,00 bzG
Admiralsgartenbad Akt 51,00 G

Cröllwitzer Papierfabhrik 197,59 G

Gas 199Deſſauer 99,00 G8 leſche Maſchinen

ürahütte 90,90 bPhönix Bergwerk Lit A 68,50 bzB

do B 19,90 BDortmunder Union

ochitme 132,00 bzGörd Hütt V konv 45,00 B
lauziger Zucker 76,60 bzG

Körbisoorſer Zucker 104,00 B
Sächſ e Br r 201,00 G

Prior
Sächſ Maſch Hartmann 120,00 G

do Stickmaſchinen 122,00 bzG
Zeitzer Maſchinen 157,45 d

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 161,20 bz
Petersb 100 S R 3 W 198,50

BankDis outo
Berlin Wechſel 4
Amſterd 2/, Brijſ

Paris 3 Petersburg 6 Wien 4
Gold Silber und Bankuoten

Souvereigns 20,28 G
Engl Banknoten 20,345 b

20Franls Stücke 16 16 B
Dollars

Jmperials eranz Banknoten 89,50 G
Deſterr do 161,60 bzRuſſ do 199,25 bz

Leipziger Vörfe vom 23 September

Kal Sächſ ThlrStaatsanl 67 abö 600 102,60 G
8/ Landrentenbr 98,70 G
c Mzus Gw 1882 100,25

S do 1879 102,00 G5 do Em 1875
4 Lyz Stadtobls884 103,75 G
S do 1876 103,75 Ga ültb Landesb Obl 103,50 G

D
5 Halleſche Straßen B 106,90 G

14 Lpz tür Gasgeſ Lpz 138,75
Stamm Pr 144,75 G8

FetteElbſ Geſ Akt 114,00
e verie Halle 134,50

d15

Auet Eiſ P Obl
110

i Auſſig TepliSöhn e
do Gold 97,40 P

h

I do
cone h

2
e do Gold 104,60DuxBodenbach 83,00

do Em 1871 82,40 P
do 1874 106,00e 79,00 Pm v 1871 u 72 79,60 G

4 e derte
Dux orig d 9

7

Prag Turnaur e

Nr O und 1 18,25 17,25
ine Marke über Notiz bez 4

Berlin 23 Sept Amtl Feſtſt Röggenmehl Nr O u 1 pr 100 k
unverſteuert incl Sack Feſt Gekündi

Mehl 3 D 75 C im Faß 100 Pfd

mitti d kgl Poltz Präſ Richt

Lombard 5el 3 London 2

Thür Br V St 201,00 6 G
o St Prior 201,00 bzG

chtiehr B Ndw 82,20 b
Em 1871 Gdo 13872 82,20b,6

b

D S

57
r

e 2
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